
Liebe Gartenfreunde, 
 
das Jahr 2020 hat uns alle im beruflichen sowie 
im privaten Leben vor eine sehr große Probe ge-
stellt. Auch den Gartenbauvereinen und unse-
rem Kreisverband hat die Coronakrise einen 
Strich durch sämtliche Rechnungen gemacht. 
Das Vereinsleben ist praktisch zum Erliegen ge-
kommen und für viele ist der Obst- und Garten-
bauverein momentan ganz aus dem Sinn ent-
schwunden. Vereinsvorsitzende überlegen ver-
zweifelt, wie sie mit den Mitgliedern noch Kon-
takt halten können. 
Der erzwungene Rückzug ins Private hatte auch 
positive Seiten: Die Themen „Urlaub im Garten“ 
und „Selbstversorgung“ haben nun generati-
onsübergreifend Hochkonjunktur, ermöglicht 
uns das eigene grüne Paradies doch einen er-
holsamen infektionsfreien Rückzugsort ohne 
langen Anfahrtsweg!   
Das monatelange Verfolgen von Infektionszah-
len lässt jedoch leider auch viele andere wich-
tige Themen in den Hintergrund treten. Die Her-
ausforderungen wie Klimawandel mit schon 
spürbaren Wetterkapriolen und das Insekten-
sterben sind weiterhin präsent, und wir müssen 
uns ihnen stellen. 
 
Ich wünsche uns allen trotz schwieriger Zeiten 
ein Jahr 2021 voller schöner Gartenerlebnisse. 
Ich hoffe, dass wir durch die Veränderungen in 
unserem gesellschaftlichen Leben das Glück im 
Einklang mit der Natur zu leben wieder mehr 
schätzen lernen, und dass wir es dennoch schaf-
fen, als Gartenbauvereine den Zusammenhalt 
und unser Engagement aufrecht zu erhalten. 
 
Bleiben Sie gesund! 
 

 
 
 Ihre 

 
 
Claudia Büttner 
Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege 
Geschäftsführerin des Kreisverbands 

Das Jahr 2020 – Rückblick auf ein 
Ausnahmejahr 

 
Mitgliederversammlung im Gasthaus zur 
Laube, Grün bei Röslau 
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Am 01.02.2020 konnten wir viele Mitglieder 
zur Versammlung in Röslau begrüßen. Das 
neue Jahresprogramm sollte ganz unter dem 
Thema „Mein Naturgarten – vielfältiger Le-
bensraum für alle“ stehen. Thorsten Steinhäu-
ser als neue fachliche Unterstützung der Kreis-
fachberatung wurde den Gartenbauvereinen 
vorgestellt, sowie der geplante Naturgarten-
wettbewerb und die damit einhergehende Na-
turgartenzertifizierung beworben. Abgerundet 
wurde die Versammlung durch den sehr infor-
mativen und kurzweiligen Diavortrag „Der Na-
turgarten – ein Gewinn für alle“ vom zweiten 
Bezirksvorsitzenden Günter Reif. Die Torten-
auswahl war hervorragend, und so konnten 
viele noch die Versammlung zum geselligen 
Austausch zwischen den Gartenbauvereinen 
nutzen. Niemand wusste da, dass dies die 
letzte Möglichkeit in diesem Jahr gewesen sein 
sollte. 
 
 

Saatgutfest Fichtelgebirge in Bergners-
reuth 
 

 
 



Die Coronakrise spitzte sich bereits zu, als das 
Saatgutfest 2020 Ende Februar noch abgehal-
ten werden konnte. Wir waren wieder mit un-
serem Infostand beteiligt, und auch die Besu-
cherzahlen waren wie immer hoch. Man ver-
suchte bereits, keine Hände zu schütteln und 
Abstand zu halten, jedoch war noch nieman-
dem bewusst, was uns alle kurz danach erwar-
tete. Zwei Wochen später kam der erste Lock-
down, in dem eine Veranstaltung in dieser 
Größe mit Tausenden Besuchern undenkbar 
wurde und es bis heute leider noch ist. 

 
Ab diesem Moment kann ich Ihnen im Jahres-
rückblick fast nur noch von abgesagten Veran-
staltungen berichten. Wir mussten absagen 
den 
Obstbaumschnittkurs in Niederlamitz 
Obstbaumschnittkurs in Hohenberg /Eger 
Alle Staudentauschveranstaltungen  
Naturgartenwettbewerb 
Naturerlebnistag für Kinder 
Lehrfahrt ins Bamberger Land 
Tag der offenen Gartentür in Reichenbach 
Halbtageslehrfahrt nach Thurnau 
Bauerngartentag in Bergnersreuth 
Die Obstausstellung im Rahmen des Thiershei-
mer Erntemarkts (auch abgesagt) 
Obstsortenvorstellung in Leupoldsdorf 
Arbeitsprogrammbesprechung im November 
Alle der geplanten Jahreshauptversammlungen 
der Gartenbauvereine ab März 
 
Stattfinden konnte immerhin die 
 

Obstbestimmung mit dem Pomologen Mi-
chael Altmann 
 

 
 
Unter strengen hygienischen Vorschriften 
konnte wir in kleinstem Kreis unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit viele Apfel- und Birnensor-
ten mit unserem Pomologen Michael Altmann 

bestimmen. Einige Mitglieder hatten uns 
vorab Früchte gebracht. Die Äpfel konnten 
dieses Mal nicht in Thiersheim ausgestellt 
werden, und wanderten nach der Bestimmung 
also in die Obstpresse. 

 
Digitale Obstausstellung 
 

 
 
Wir haben eine kleine digitale Obstausstellung 
auf unserer Homepage erstellt, die auch lau-
fend erweitert werden wird. Hier können Sie 
sich über die Vielfalt der Obstsorten im Fich-
telgebirge informieren. Vielleicht finden Sie ja 
unter den beschriebenen Sorten auch den 
perfekten Baum für Ihren Garten! 
 
https://www.gartenbauvereine-fichtelge-
birge.de/aktuelles/apfelsorten 

 
 
Neue Medien 
 

 
 
 
Andrea Haberkorn und ich versuchen unsere 
Homepage laufend um aktuelle Neuigkeiten 
und Informationen zu ergänzen. Auch interes-
sante Gartentipps können Sie sich hier holen. 
Schauen Sie doch mal wieder vorbei unter:  
www.gartenbauvereine-fichtelgebirge.de 
 
Wir sind auch dankbar für weitere Anregungen. 
Wenn Sie schöne Gartenbilder oder Fotos von 
Veranstaltungen (Vorsicht Bildrechte!) für uns 

http://www.gartenbauvereine-fichtelgebirge.de/


haben, nehmen wir Sie gerne auf. Wir arbeiten 
gerade an einer Erweiterung unserer Medien-
präsenz mit Facebook und an kleinen Kursen 
als Youtube-Videos für die Homepage. 

 
 

Ausblick:  

Was erwartet uns im Jahr 2021? 

Zu Beginn der Krise hofften wir noch, im 
Herbst Veranstaltungen abhalten oder nach-
holen zu können. Jetzt, im Dezember 2020, 
zeichnet sich immer mehr ab, dass auch das 
Jahr 2021 immer noch von Corona geprägt 
sein wird und kein normales Veranstaltungs-
jahr geplant werden kann. In der Verbandslei-
tung haben wir uns verständigt, dass wir das 
Jahr 2021 nochmals unter das Jahresthema: 
„Mein Naturgarten – vielfältiger Lebensraum 
für alle“ stellen wollen. 

 

Naturgartenzertifizierung 
 

 
 
Die landesweite Einführung der Zertifizierung 
von herausragenden Naturgärten wird unser 
Jahr bestimmend prägen. Um diese Auszeich-
nung bekannt zu machen, war ja in unserem 
Kreisverband 2020 ein Wettbewerb mit gleich-
lautendem Thema geplant. Da die Vereine min-
destens im ersten Halbjahr 2021 wieder nicht 
zusammenkommen werden können, wird es 
schwierig, die Werbetrommel für einen Wett-
bewerb zu rühren. Zudem hat auch noch der 
Landesverband zum Wettbewerb „Vielfalts-
meisterschaft“ aufgerufen. Wir haben uns des-
halb entschieden, die Naturgartenzertifizie-
rung ohne einen Wettbewerb durchzuführen, 
so wie es in vielen anderen Kreisverbänden 
praktiziert wird. Hier sind nun auch Sie gefragt: 

Gibt es in Ihrem Verein, in Ihrem Wohnort vor-
bildliche Naturgärten? Bitte sprechen Sie die 
Besitzer an, ob Sie Interesse an einer Zertifizie-
rung haben. Bei unserem geplanten Online-
Vorständeseminar Anfang Februar werde ich 
nochmals den genauen Ablauf dazu erläutern, 
denn es haben sich landesweit inzwischen die 
organisatorischen Bedingungen geändert. Im 
Frühjahr habe ich auch nochmals eine Presse-
aktion dazu geplant. Die Plaketten und Urkun-
den sollen natürlich im Sommer auch öffent-
lichkeitswirksam übergeben werden. 
 

Vorständeseminar des Landesverbands 
am 09. Februar 2021 
 

 
 
Auch die Gartenbauvereine müssen nun neue 
Wege gehen, um in Kontakt zu bleiben, und so 
haben wir die Gelegenheit das beliebte Vor-
ständeseminar des Landesverbands dieses Jahr 
als Online-Veranstaltung zu erleben. Sehen Sie 
es als Chance, sich diese Möglichkeiten einmal 
anzusehen. Vielleicht kann man diese Medien 
auch in Zukunft für den Verein einsetzen. Ich 
werde die Gelegenheit nutzen, und Ihnen in 
diesem Rahmen alle Neuigkeiten des Kreisver-
bands zu präsentieren. Da dies eine der weni-
gen Möglichkeiten sein wird, miteinander in 
Kontakt zu treten, wäre es wichtig, dass mög-
lichst viele Vertreter der Vereine teilnehmen. 

 
 



Gartenkultur im Fichtelgebirge 
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Das Thema regionaler Gartentourismus hat 
durch Corona immensen Aufschwung bekom-
men und wir können im Jahr 2021 weiter er-
gründen, was wir in unserer Region auf dem 
Gebiet schon alles zu bieten haben. Hierzu sind 
geführte Gartenbegehungen und „Gartenge-
spräche“ in ausgewählten Gärten angedacht, 
die man mit begrenzter Teilnehmerzahl auch 
coronasicher durchführen kann. Ein groß ange-
legter zentraler Tag der offenen Gartentür 
bleibt eher fraglich und wird 2021 auch nicht 
landesweit propagiert.  
 

Mitgliederversammlung im Sommer 
 
Unsere Mitgliederversammlung 2020 haben 
wir für den Juli eingeplant, in der Hoffnung, 
dass wir sie zu dem Zeitpunkt am ehesten als 
Präsenzveranstaltung durchführen können. 
Dies wäre besonders wegen der anstehenden 
Vorstandswahlen wichtig.  
 
Eine genaue Auflistung der Veranstaltungen 
und Termine können Sie dem Jahrespro-
gramm entnehmen, welches Ihnen im Januar 
zugehen wird.  
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass zum mo-
mentanen Zeitpunkt die Lage so unübersicht-
lich ist, und sehr wenige verbindliche Aussagen 
getroffen werden können. Wir warten noch auf 
viele Rückmeldungen bezüglich der Veranstal-
tungen, deshalb ist im Dezember noch kein 
endgültiger Abschluss des Programms möglich. 

 
Bitte beachten Sie auch für aktuelle Entwick-
lungen und Änderungen im Programm unsere 
Homepage! 
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Die pralle Sonne auf dem Rücken 

Während man sich über Schaufel 

Oder Hacke beugt 

Oder beschaulich den warmen, duftenden 

Lehmboden riecht, 

ist heilender als manche Medizin 

Char les  Dudley Warner  

 

 

 
Foto: Katrin Horn 
 
 

Wunsiedel, den 17. Dezember 2020 
Claudia Büttner 
Kreisfachberatung für Gartenkultur 
und Landespflege 


